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Und wenn wir die ganze Welt durchreisen, 
um das Schöne zu entdecken: 
Wir mögen es in uns tragen, 

sonst finden wir es nicht.
Ralph Waldo Emerson
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Gottesdienste

Sonntag:     	 9.30 Uhr    Pfarrgottesdienst                                                                                                                                
Mittwoch: 	 8.00 Uhr    Hl. Messe
                                                                                                                                                      
Bürozeiten:
Das Pfarrbüro ist MO - SA
von 9 - 11 Uhr und
DI 15 - 17 Uhr offen.

Telefon: 0 72 52 / 75 4 81
Fax: 0 72 52 / 84 9 71
P. Essl mobil: 0664 /1052762
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Zahlschein für ihre Kirchenspende

Leider hat uns in der Weihnachtsausgabe das „Organisationsteufelchen“ 
einen Streich gespielt und die Zahlscheine sind nicht rechtzeitig geliefert 
worden. Aus diesem Grund bitten wir Sie in dieser Osterausgabe der 
Pfarrzeitung um eine Spende  für unsere Kirche hier am Resthof. Sie 
wissen alle wie kostspielig ein solch großes Gebäude wie die Kirche 
und auch das Pfarrzentrum sind. Strom, Heizung und Reparaturen 
müssen bezahlt werden.
Wir ersuchen daher um  ihre Hilfe zur Erhaltung unserer Kirche und 
bedanken uns im Voraus sehr herzlich!

		  Der Pfarrgemeinderat und der Finanzausschuss

Barmherzigkeit in un-
serem täglichen Leben

„Etwas mehr Barmherzigkeit 
verändert die Welt, es macht sie 
weniger kalt“, sagte Papst Franziskus 
bei der Ankündigung des Jahres 
der Barmherzigkeit. Der Bischof von 
Paderborn, Joachim Wanke, hat die 
Werke der Barmherzigkeit für unser 
Leben, für den Alltag neu formuliert. 
Du gehörst dazu
In unseren Worten, Blicken und 

Gesten drücken wir aus, ob wir jemanden mögen oder ablehnen. Gute 
Worte vermitteln immer  das Gefühl: Du gehörst dazu. Du bist kein 
Außenseiter.  Alle Menschen um uns herum brauchen das Gefühl  
dazu zugehören. Auch für uns als Kirche ist es wichtig den Menschen 
zu vermitteln, du gehörst dazu, die alleinerziehende Mutter, die  Älteren 
unter uns, die  Kinder…
Ich höre dir zu
Die Hektik des modernen Lebens führt zu einer ständigen Eile. 
Wir haben dann keine Zeit einem anderen zuzuhören, wir müssen  
weiter und nehmen uns nicht die Zeit stehenzubleiben. Das wäre die 
Voraussetzung, um jemandem zuzuhören. Es ist ein schwieriges Werk 
der Barmherzigkeit. 
Ich rede gut über dich
Der Friede im Zusammenleben in der Familie, am Arbeitsplatz, in 
unseren Gemeinschaften hängt ganz wesentlich davon ab, dass 
ich gut über andere rede. Viele Konflikte haben ihren Ursprung in 
ungerechtfertigter Kritik, in negativen Worten und im Klatsch. Gute 
Worte, die  Dankbarkeit und Lob ausdrücken, wirken Wunder.
Ich gehe mit dir
Vielen ist mit Zuhören oder einem guten Rat nicht geholfen. Es bedarf 
oft einer Anfangshilfe, die ersten Schritte mitzugehen. Das Signal 
dieses Werkes der Barmherzigkeit lautet: „Du schaffst das!“
In vielen Lebenssituationen ist eine dauerhafte  Partnerschaft  sehr 
wichtig. Ohne eine verlässliche Liebe kann man nicht leben. Ich gehe 
mit dir.
Ich teile mit dir
Manche haben Angst, dass ihr Leben ärmer wird, wenn sie es mit 

anderen teilen. Mit einem Ehepartner und mit  Kindern.  Aber Teilen ist 
nicht Ausdruck eines Defizits, sondern von Stärke. Das 
Teilen von Geld und Gaben wird in einer Welt noch so perfekter 
Fürsorge notwendig bleiben.
Ich besuche dich
Besuch und  Gastfreundschaft sind mehr gefragt denn je. Nach 
Konflikten ist es wichtig, den ersten Schritt zu tun, aufeinander 
zuzugehen. Besuch ist immer  Ausdruck von Verbundenheit.  Als 
Kirche haben wir den Auftrag auch auf jene zuzugehen, die nicht zu 
uns gehören. Sie gehören Gott, das sollte uns genügen. 
Ich bete für dich
Wer für jemanden betet,  schaut mit anderen Augen auf die Person. Man 
baut eine wohlwollende, liebende Beziehung auf, indem ich jemanden 
Gott empfehle, gerade dort, wo Worte nichts mehr ausrichten. Wir 
wissen Gottes Barmherzigkeit ist größer als unsere Ratlosigkeit und 
Trauer. 

Eine gute Fastenzeit mit diesen Werken der Barmherzigkeit wünscht 
ihnen 
					     P. Josef Essl



Der Geist macht lebendig,
das ist der Leitspruch unseres neuen Bischofs Dr. Manfred Scheuer,
der am 18. November 2015 von Papst Franziskus  zum neuen Bischof der Diözese 
Linz ernannt wurde.

Manfred Scheuer wurde am 10. August 
1955 in Haibach an der Donau geboren,
nach seiner Priesterweihe 1980 wirkte er 
unter anderem auch in der Pfarre Steyr-
Tabor als Seelsorger. Am 21. Oktober 2003 
ernannte Papst Johannes Paul II Manfred 
Scheuer zum Bischof der Diözese 
Innsbruck.
Unser Bischof Manfred richtet 
besonderes Augenmerk auf Menschen 
am Rande der Gesellschaft. Wichtige 
Anliegen sind ihm Themen wie Schutz 
des Lebens, Perspektiven und Chancen 
für die Jugend, arbeitsfreier Sonntag und 
sozialer Wohnbau. 
Die Pfarre Steyr-Resthof wünscht ihm für 
seine weitere 	 Tätigkeit viel Kraft und 	

		             Gottes Segen. 

Was ich sagen möchte:

Bischof Manfred Scheuer 
Credit: Diözese Innsbruck / Aichner

„Haben Sie das schon gehört? Ist das 
nicht arg?“ Bestimmt kennen Sie das 
auch! Schnell hören wir schlimme 
Dinge und weil das eine Sensation 
ist, erzählen wir es weiter. Vielleicht 
dramatisieren wir es noch oder 
verallgemeinern es. Und so schimpfen 
wir über andere, manchmal sogar über 
ganze Gruppen, Berufe, Volksgruppen, 
Flüchtlinge, usw. 
Wie oft sagen Sie das weiter, was Ihnen 
positiv auffällt? Wir neigen dazu, das 
Negative in den Vordergrund zu stellen. 
Wie viel schöner ist das Leben, wenn 
das, was wir gut machen, von den 
anderen wahrgenommen wird. Mein 
Fastenvorsatz heuer lautet: Ich will gut 
über andere reden. Bewusst! Und Sie?
		
		  Manuela Potffay

Unserer heurige  Firmgruppe Foto: Holzer

Die Firmung 2016 oder wie 
es dieses Jahr heißt:

      Gib mir was das bleibt.

In unserer Pfarre ist die Vorbereitung auf die 

Firmung schon wieder in vollem Gange.

Nach der anfänglich zurückhaltenden 

Anmeldebereitschaft haben sich heuer doch 

noch 8 Mädels und 9 Jungs zur Firmung 

angemeldet. Somit wieder mehr als im Vorjahr. 

Es wurden wie letztes Jahr zwei Firmgruppen 

gebildet, welche von Rita Vorderdörfler und 

Thomas Wiesinger betreut werden.

Nicht zu vergessen ist natürlich Gerhard Bögl, 

welcher sich um administrative Tätigkeiten 

kümmert bzw. wenn erforderlich auch mal 

eine Stunde suppliert.

Auf die Firmlinge wartet auch heuer wieder ein 

abwechslungsreiches Programm, wie z.B.: 

ein Jugendgottesdienst im Kreis gemeinsam 

mit der Pfarre Tabor, Flohmarktsammeln, die 

SpiriNight in St.Florian sowie Film- Pizza- 

oder Bowlingabende.

Natürlich gilt es auch ein 

wenig zu lernen, weil den 

Führerschein bekommt man ja 

auch nicht geschenkt! 

Neben den außergewöhnlichen 

Events werden die Firm-

kandidaten auch in das 

Pfarrleben integriert wo sie an 

einigen Sonntagsgottes-

diensten teilnehmen werden.

Der Höhepunkt der 

„Ausbildung“ findet dann am 

1.Mai 2016 in der Pfarre Tabor 

statt, wo Abt Ambros Ebhart 

das Sakrament der Firmung 

spenden wird.

	           Thomas Wiesinger
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Der Resthof ist anders

Entgegen  einiger  Zeitungs-
meldungen, wonach mehrere  
Pfarren in Steyr  keine oder 
zu wenige Kinder für die 
Sternsingeraktion fanden, 
konnten wir am Resthof 21 Kinder 
für diese gute Sache begeistern. 
Es wurden alle Haushalte 
besucht. Die Aufnahme  war sehr 
freundlich.  Die Kinder ersangen 
knapp 4.000,- Euro und waren 
so mit den vielen Sternsingern 
in Österreich ein „Stern der 
Hoffnung“ für Kinder in den 
armen Ländern der Welt.  Danke 
an alle Kinder, Begleitpersonen 
und Spendern!

Foto: HolzerUnsere Pfarre konnte heuer viele Kinder zum Sternsingen begeistern.

Vorbereitung auf die Erst-
kommunion hat begonnen. 

16 Kinder von unserer Volksschule am Resthof 
bereiten sich heuer auf die Erstkommunion 
vor. 
Die Vorbereitung beruht  auf drei „Säulen“.  
Zuerst braucht es die gute Begleitung der 
Eltern.  Die Glaubenspraxis der Eltern ist 
ein Fundament für die Weitergabe des 
Glaubens.  Auf diesem Fundament baut als 
zweite Säule der Religionsunterricht auf. 
Großen Wert legen wir auf die dritte Säule, 
auf die Vorbereitung der Kinder in der Pfarre. 
Diese geschieht durch die Tischmütter, die 
wöchentlich eine Kindergruppe versammeln 
und durch besondere Gottesdienste. .
 
Das Thema der Erstkommunion lautet heuer: 
„Jesus, Licht meines Lebens“.  Ein religiöses 
Thema, das die Freude und Schönheit des 
Glaubens als Christen betonen soll. Es geht 

um die Glaubenserfahrung, dass Jesus 
Christus mir nahe ist in allen Schwierigkeiten 
und Situationen des Lebens, ein Licht, das 
mein Leben erhellt. 
Es wurden drei Tischmuttergruppen gebildet. 
Bis zur Erstkommunion werden sich die 
Kinder ca 8 Mal in den Gruppenstunden 
treffen.  Ich danke den Tischmüttern, die sich 
zur Vorbereitung der Kinder bereit erklärt 
haben: 
Bianca Reiter,  Gabi Babic und  Anja 
Kreuzberger. 

Die Erstkommunion findet am 
Donnerstag, am Fest Christi 
Himmelfahrt, 5. Mai  2016, um 9.30 
in unserer Kirche statt. 

Die Steyrdorfschule feiert diesmal bei uns 
keine Erstkommunion, da voriges Jahr keine 

erste Klasse zustande gekommen ist. 
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Nachruf für einen alten Baum

Am 3. Februar 2016 wurde ein letztes Wahrzeichen vom Rest-
hof, der alte Birnbaum neben der Apotheke entfernt. 
Soviel ich gesehen habe, war der Baum nicht krank, darum hat 
mir diese Aktion sehr weh getan. Von der Stelle, an der dieser 
Baum stand, führte vor der Verbauung durch die Wohnblocks 
die Straße schräg hinunter zum alten Resthofgut. Der Gutshof 
stand an der jetzigen Kreuzung Resthofstraße – Ofnerstraße. 
Die alten Bäume beim Haus Ofnerstraße 2 bis 6 stammen noch 
vom Park des Gutes, das im Juni 1977 abgerissen wurde. Ich 
fand es auch damals schade, dass das Gebäude weg musste, da 
ich es seit meiner Kindheit kannte, obwohl ich weiß, dass man 
so einen  Komplex ohne Nutzung als landwirtschaftlichen Be-
trieb nicht erhalten kann. 

Vielleicht ist es mir mit diesen Zeilen gelungen, bei einigen 
Leserinnen und Lesern Erinnerungen an die Anfänge unseres 
Stadtteiles wach zu rufen. 
				    Hedi Bruckner

Fasten- und Ostergottesdienste 2016

Sonntag, 6. März  	 4. Fastensonntag  		  9.30 Uhr 	 Vorstellung der Erstkommunionkinder, 			 
									         Familiengottesdienst

Mittwoch, 9. März  					     19.00 Uhr   	 Bußfeier der Gemeinde

Sonntag, 13. März  	 5. Fastensonntag  		  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum „Familienfasttag“, 		
									         Wortgottesdienst mit Rita Vorderdörfler

Sonntag, 20. März  	 Palmsonntag  			   9.30 Uhr 	 Palmweihe vor dem Pfarrzentrum, anschl. 			 
									         Familiengottesdienst, musikalisch gestaltet von der 		
									         Musikkapelle Sulzbach

Donnerstag, 24. März  	 Gründonnerstag  		  19.00 Uhr 	 Abendmahlfeier

Freitag, 25. März  	 Karfreitag  			   15.00 Uhr 	 Gedächtnis der Todesstunde Jesu, Kreuzweg für 		
									         Kinder und Erwachsene  
							       19.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie

Samstag, 26. März  	 Karsamstag  			   20.00 Uhr  	 Osterfeuer, Feier der Osternacht mit Speisenweihe,       	
									         anschließend Agape im Pfarrzentrum , Aussprache- 
									         und Beichtgelegenheit nach. Tel. Vereinbarung 
									         (Tel. 75481 oder Handy P. Essl 0664/1052762)

Sonntag, 27. März  	 Ostersonntag  			   9.30 Uhr 	 Festgottesdienst, musik. gestaltet vom Chor 
									         der Pfarre

Montag, 28. März  	 Ostermontag  			   9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Sonntag, 3. April  	 Weißer Sonntag  			  9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Fastenwürfel: Wir helfen ganz konkret.

Unsere Pfarre ist sehr mit einer Pfarrgemeinde in Namibia 
verbunden. Die Pfarre Wanaheda befindet sich am 
Stadtrand von Windhoek, die Leute leben überwiegend in 
Blechhütten. Eine engagierte Gruppe um Pfarrer Marek 
Fisher  kümmert sich um die Sorgen der Menschen, 
besonders auch der Kinder und Jugendlichen. Mit unserem 
Fastenwürfel können wir einen  Beitrag leisten,  dass die 
Menschen das Leben besser meistern. 
Auch Erwachsene dürfen an der Aktion teilnehmen. 
Am Palmsonntag sollen die Würfel, die am 6. März in 
der Kirche verteilt werden,  bei der hl. Messe wieder 
abgegeben werden. Das Geld schicken wir dann nach 
Namibia. Danke für die Hilfe!
							     
				    P. Josef Essl
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Frühlingszeit ist Flohmarktzeit

Kaum riecht es draußen ein wenig 
nach Frühling, beginnen in der Pfarre 
die Flöhe für den Flohmarkt rege zu 
werden. Gemeint ist: die Vorbereitungen 
für den Flohmarkt beginnen. Vieles 
muss neu überdacht und organisiert 
werden, anderes – Bewährtes – muss 
angekurbelt werden – mit einem Wort 
die Flöhe springen!

Unser Flohmarkt findet heuer am 
Samstag, 23. April von 8 bis 16 
Uhr in und um das Pfarrzentrum 
statt.
Bitte unterstützen Sie uns wieder wie 
in den vielen Jahre zuvor mit ihren 
Sachspenden. Wir sammeln Kleidung, 
Vorhänge, Schuhe und Taschen, 
Geschirr, Bücher, Spielzeug, Tisch- 
und Bettwäsche, funktionstüchtige 
Elektrogeräte, Fahrräder und 

Sie finden uns: Werner-von-Siemens-Straße 3 – 5, 4400 Steyr
	          Eingang Mutterberatungsstelle

Sportartikel. Aber bitte, geben Sie 
nur die Sachen, die auch wirklich 
noch verkauft werden können, den 
Flohmarktsammlern mit und verpacken 
sie diese in Schachteln oder Säcken. Wir 
kommen laut unseren angekündigten 
Terminen bei den Hauseingängen und 
läuten bei jeder Wohnungstür. Falls 
wir Sie nicht antreffen, hinterlassen wir 
einen Erinnerungszettel mit dem Datum 
der letztmöglichen Annahme ihrer 
Spenden. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir all die Sachen auch sortieren 
und arrangieren müssen und daher 
nicht bis zur  allerletzten Minute neue 
Spenden annehmen können. Daher ist 
der letzte Annahmetermin  
Donnerstag, 21. April 2016 nachmittags. 

Falls Sie sich vorstellen können 
beim Flohmarkt in irgendeiner Form 
mitzuarbeiten, sei es beim Sammeln, 
beim Sortieren oder beim Verkauf, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
bei Fr. Sonnleitner unter der Nummer 
75481 oder 0664/73753018! Wir freuen 
uns über jede Mithilfe!!!

	 Für das Flohmarktteam
	 Waltraud Sonnleitner

It´s Flohmarkt-time!!!

Verkauf von 
Palmbuschen

In der Woche vor dem Palm-
sonntag werden von einem 
Team unter der Leitung von 
Rosi Zebenholzer die Palm-
buschen gebunden und am 
Palmsonntag ab 9.00 Uhr zum 
Preis von € 2,50 vor der Kirche 
verkauft.



Pfarrball

Zur schwungvollen Musik der Tanzband 
"Cabrio" vergnügten sich beim diesjährigen 
Pfarrball zahlreiche Gäste in fantasievollen 
Kostümen und hatten dabei wirklich tierischen 
Spaß: 
So war ein Gruppe mit ihrem Geländewagen 
direkt aus einem afrikanischen Safaripark 
angereist, und allerlei wilde Tiere tummelten 
sich auf der Tanzfläche, vom nahen 
Bauernhof waren ein paar gackernde Hühner 
erschienen, und ein bunter Papagei auf der 
Schulter des Piraten stellte sich letztendlich 
als echt heraus.
Duftige Dekoration, gelungene 
Mitternachtseinlagen und interessante 
Tombolapreise sorgten für Abwechslung und 
Party-Feeling pur, und die ausgelassenen 
Faschingsnarren waren sich am Ende des 
Festes absolut einig: es war eine rauschende 
Ballnacht!

Foto und Text: Hans u. Gerda Holzer

Kinderfasching
„Der Kasperl ist da“, hieß es am 31. Jänner 
2016 am Nachmittag beim Kinderfasching 
im Pfarrsaal, wo über 70 Kinder in 
fantasievollen und lustigen Kostümen 
hüpften, tanzten, sangen und spielten. Die 
Begeisterung der Kids war grenzenlos, und 
nach dem Genuss eines Krapfens und ein 
paar Stunden närrischen Treibens ging jeder 
Maskierte mit einer schönen Erinnerung 
nach Hause.

Foto: Grantl



Neue Nahrungsergänzungsmittel zum Ausgleich bei langfristiger 
Einnahme von Cholesterinsenkern und „Magenschutz“-
Präparaten

zur Verringerung von Müdigkeit und Unterstützung der Nervenfunktion

mediBalance® PPI
 
enthalten Magnesium, Vitamine B, C und D und Eisen

mediBalance® STAT
 
enthalten Coenzym Q10, Vitamin B und D und Selen

Jeweils 1 Kapsel täglich hilft Ihr Wohlbefinden zu verbessern!

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Team der Apotheke am esthof

Siemensstraße 1a, 4400 Steyr

Tel. 0 72 52 / 86 402, Fax DW 4

office@apothekeamresthof.at

www.apothekeamresthof.at
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